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Großherzoglich Badisches

Anzeige - Blatt
für den

Kinzig - Mnrg - und Wnz - Kreis.
Nro , 5 r . Mittwoch den 28 Juny 18 ^ 0

Mit Trvßherzoglich Badischem gnädigstem Privileg ! ^

Bekanntmachungen .

Durch gnädigste Uebertragung
'
der Pfarrey Güt -

tenbach an den bisherigen Pfarrer Crispinian Thoa
wird die Pfarrey Niederwasser , Amts Triberg , im

Kinzigkreise , mit einem Einkommen von 470 fl . in
Geld erledigt . Die Kompetenten um dies« den Kon »
kurSgesezen unterliegende Pfründe haben sich nach der
Verordnung im Regierungsblatt vom Lahr i8 <o
Nro . 38 . insbesondere Art . 4 . zu melden .

Unt ergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schuld enliquidationen .

Andurch werden alle diejenigen , welche an
folgende Personen etwas z « fordern baden , un¬
ter dem Präjudiz , von der vorhandenen Masse
sonst mit ihren Forderungen ausgeschlossen zu
werden , zur Liquidirung derselben vorgeladen . —
Stuft dem

Bezirksamt Achern .
( z ) zu Achern an dcn in Gant erkannten Bür¬

ger und Mezger Georg Zeller auf Montag den 3 .
July d . I . Morgens Y Uhr vor Großh . AmtsRevi -
sorat zu Achern , wobei bemerkt wird , daß die Gläu¬
biger hinsichttjch der dem Anscheine nach , mit großem
Vortheile um die Summe von 3100 fl . aus der Hand
geschehene Veräufferung des Zellerischcn Hauses in
Termino stch zu erklären haben , bey Vermeidung ,
daß sie sonst als einwilligend werden behandelt werden .
Aus dem

Oberamt Bruchsal .
( 1 ) zu Forst an den in Gant erkannten verleb¬

ten Bürger Martin Schmitt auf Donnerstag den 20 .
Julyd . I vor der Liquidationscommission zu Forst .

l - ) zu O d e N h e i m an den in Gant gerakhe-
n «n Bürger Johann Anton H e l m I e auf Donner -
ste>a ven ro>. July d . I Vormittags 9 Uhr vor der
GantEcmmission auf dem Rathlaus allda .

( , ) zu Ubstadk an den wiederholt in Gant er¬
nannten Daniel Brecht , ehemaligen Vestander auf

dem Katharincnthalcr Hefe bey Pforzheim auf Dien¬

stag den 18 . July d . I . vor der LiquidalionsKommis -
fron in Ubstant . Au « dem

Bezirksamt EppiNgen .
( » ) zu Landsba nsen an den in Gant gcra -

thcnen Peter Thron auf Donn . rstag den 13 . Zuly
d . I . auf dem dortigen Gemcindshause .

( , ) zu Rohr dach an den in Gant gerathe -
nen Franz Joseph Nebel .auf Montag den 10 . Juli
d . I . auf dem dortigen Gemeindshause . AuS dem

Bezirksamt Gernsbach .
( r ) LU Ottenau an den in Gant erkannten

Bürger Domian Stößer aus Donnerstag den 13 .
Juli d . I . vor Großh . Amtsrcviforat in Gernsbach .

( r ) zu Hörden an den in Gant erkannten
Bürger und Schuhmacher Michael F l ü gier auf
obigen Tag und Ort .

(2) zu Staufenberg an den in Gant ge-
rathenen Philipp Jakob Ne es auf obigen Tag und
Ort .

(2 ) zu Staufenberg an den in Gant er¬
kannten Adam Kunz mann auf Freitag den , 4 .
Juli d . I . vor Großh . Amtsrevisorat zu Gerns¬
bach . Aus dem

Bezirksamt Oberkirch .
( 1 ) zu Renchen an den in Gant erkannten

Bierbrauer Andreas Graf auf Montag den 10 .
July d . I . vor dem Theilungskommissariat zu
Renchen . Aus dem

Bezirksamt Rheinbifchokfskeim .
( r ) zu B 0 d e r s w e i e r an den Jakob G r 0 b b,

Bürger und Akermann auf Montag den > 7 . Juli
d . I . auf Großherzogl . AniisrevisoratSKanzlcy zu
Rheinbischofsheim . Au » dem

B ' ; i r r s a m t Stein .
( 2 ) zu Stein an den in Gant geratbenon

Schumachermeistcr Christoph Bökle auf Montag
de» 17 . July d . I . Vormittags vor dcm Thciiungs -
Kommissariat auf dcm hiesigen Nachhause .
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( 1 ) Bühl . sSchuldenliquidation und Mund -

todterklärung .^ Zwischen dem hiesigen Handelsmann
Anton Berger und seiner zweiten Eheftau Theresia
geborne Merkel ist auf Vermögens - Absonderung
erkannt und deren Vollzug verfügt worden . Damit
nun dieses Geschäft nicht zum Nachtheil der vorhan »
denen Gläubiger geschehe , so werden dieselbe aufge -
fodert , Donnerstag den 3 . August vor dem hiesigen
Amtsrevisorat ihre Forderungen um so gewisser aus¬
zuführen und ihre Ansprüche geltend zu machen , alS
sonst die Dermögensabsonderung für endgültig erklärt
und keine weitere Einwendungen mehr würden gehört
werden . Zugleich wird Anton Berger im ersten Grad
für mundtodt erklärt , und zu dessen Beystand der

hiesige Handelsmann Alois Berger aufgestellt , ohne
Hessen Mitwirkung kein in dem Landrechtsatz stiz be -

zeichnetes Rechtsgeschäft gültig abgeschlossen werden
darf . Bühl den rz . Zuny i8ro .

Großh . Bezirksamt .
( r ) Karlsruhe . sSchuldenli

'
quidation .1 Durch

Erlaß Großh . Hochpreißlichen HvfgerichtS vom 2 .
diese « Nro . 3395 - wurde über das Vermögen des
Ministerien Kanzlisten und gewesenen BauÄmtsAc -
tuar K ü n ster der Gan »pr » z«ß erkannt und dessen
Jnstruirung dem Unterzeichneten Commissariu « über ,

tragen . Dem zufolge wird anmit Tagfahrt zur Li¬

quidation der Forderungen auf Mittwoch den ist .

Zuly festgesetzt, und werden sämmtliche Gläubiger des

Kanzlisten Künster aufgefvrdert an diesem Tag und

zwar Morgens von 8 — « r und Nachmittags von

2 — 6 Uhr entweder in Person oder durch einen ge¬
hörig Bevollmächtigten auf

'der StadtAmtsKanzley
dahier zu erscheinen und ihre Forderungen zu Liqui -
diren , ihre Beweisurkunden vorzulegen , ihre etwa
anzusprechende Vorzugsrechte auszusühren und sich
über die ibnen gemacht werdende Vergleichsvorschläge
zu erklären und zwar unter dem Rechtsnachtheii des
Ausschlusses von der Masse . Karlsruhe d. « Y .Zuny 18 * 0 .

Großh . HvfgerichtsEommission .
Kern .

( 2 ) Philippsburg . sDas Debilwesen des

Joseph Reiff in Rheinhausin be ' reff »d . f Sammtlichcn
Gläubigern des Joseph Reiff ,u Rheinhausen wird

zur Nachachrung und Wissenschaft bekannt gemacht ,
daß nach d n Resultaten der amtlich angeordneten
Vermögensuntersuchung ein Deficit von 674z fl . 26 fr .
sich dargestellt habe . Um diesen Verlust zu decken , hat
sich dessen Schwiegervater Adolph Patheiqrrzu
Rheinhauscn verbindlich gemacht , sämmtliche Gläubi¬

ger zu befriedige » , wenn , wie von denselben geschehen ,
dem Gemcinschuldner eine 6 monatliche Frist zu Bei¬
treibung seiner Activ - Ausständen gestattet werde .
Da nun dieser Eavent diese seine Bürgschaft zu be¬

streiten sucht , so wird der Großh . Obergerichtsadvokat
S erg er zu Mannkeim a ' S gemeinschaftlicher Sach¬
walter für sämmilicbe Gläubiger ex officio hiermit aus¬
gestellt, . und denselben bedeutet , daß sie ihre etwai¬

gen Anfragen über den Stand der Sache rc . lediglich
an den erwähnten Sachwalter zu machen haben .

Philippsburg den 9 . Juny , 8ro .
Großb -rzogl . Bezirksamt .

Mundtodt - Erklärungen .
Ohne Bewilligung des Pfleger - soll bei Der »

sust der Forderung , folgenden im ersten Grad für
mundtodt erklärten Personen , nicht - geborgt oder

sonst mit denselben kontrahirt werden . AuS dem

Bezirksamt Schönau .
( « ) von Schönau dem hiesigen Bürger und

Sattlermeister Johann Sch läge te r dessen Auf .

sichtSpfleger der Färbermeistcr Franz Dietsche von
da ist.

Erbvorladung « «.

Folgende schon langst abwesende Personen
oder deren Leibeserben sollen binnen 12 Monate «

sich beider Obrigkeit , unter welcher ihr Vermögen
steht , melden,

'
widrigenfalls dasselbe an ihre

bekannten nächsten Verwandten gegen Cautiv «

wird auSgeliefert werden . AuS dem
Bezirksamt Blumenfeld .

(3 ) von Pfaffen wiesen , Vogtey Weiterhin ,

gen , der schon seit dem Jahr , 805 unwissend wo

abwesende Joseph Dreher , dessen unter Pflegschaft

stehendes Vermögen in lago fl . besteht . Aus dem
Bezirksamt Bretlen .

( t ) von Brette » der Matheus Jäger , wel¬

cher im Jahr l 799 alS Baker auf die Wanderschaft

gieng , und seit 18 ' 3 nichts mehr von sich Horen ließ,

dessen Vermöge » in ungefähr 100 fl . besteht. Aus dem

Bezirksamt Waldshut .

( , ) von S ege reu der Paul Huber , welcher

schon vor 33 Jahren in k. k: vstr . Kriegsdienste ge-
treten , und seither nichts mehr von sich hören ließ ,
dessen Vermögen in , 279 fl. r kr . besteht . Aus dem

Bezirksamt W 0 lfach
( 3 ) aus dem Staad Kallbrunn die über Za

Jahre unbekannt wo , abwesende Mathias Heitz -

mann , Strumpfstricker , un < Joseph Heitzman n ,
Müller , deren unter Pflegschaft stehendes Vermögen
in 248 fl . 4 g kc . besteht .

( 0 Lahr . ! Erbvorladung , s Die verstorbene
Ursula Mörstadt von Asimannsweyer hat weder Lei¬

beserben noch Geschwister oder sonstige Seitenvrcwand -
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ttn Hintersassen , und idr Vermag,n fällt daher ihren

Ahnen vatei licher und wütteriicher Scits zu . Es

werden demnach alle diejenige , welche an diese Ver -

tassenfchafk qesezliche Erbsansprüche zu machen haben ,

andurch aufgefordert , solche binnen 6 Wochen a dato

unter Vorlegung der erforderlichen Beweißurkunden

Hey Großherzcgl . Amtsrevisorat dadier um so gewis¬

ser einzugeben als nach Verfluß dieser Frist die Inven¬

tur und Vermögensvertheilung gefertigt , und sodann
Niemand mehr gehört werden wird .

Lahr am 20 . Zuny >r>ro .
Großherzogl . Bezirksamt .

( 0 Breiten . (Verschollenheitserklärung.) Da

sich der seit 33 Jabren abwesende Engelhard Jager

Von Breiten auf die Edictalladung vom rr . May

rstty in Jahresfrist nicht gemeldet hat , so wird er

hiemit für verschollen erklärt .
Breiten den >4 . Junv 1820 .

Grvßherzogl . Bezirksamt .
(3 ) Ettlingen . (Verschollenheitserklärung .)

Der unterm » r . Juni vorigen Jahrs fruchtlos öffent¬

lich vvrgeladene Konrad Winter von Fvr 'chheim ,
wird andurch für verschollen erklärt , und dessen Ver¬

mögen feinen nächsten Verwandten gegen Sicherheits¬

leistung in fürsorglichen Besitz übergeben ; was hier¬

durch zur öffentlichen Kenntmß gebracht wird .

Ettlingen den 12 . Zuny 1820 .
Grvßherzogl . BezirksAmt .

( 0 Offenburg . ( Verscholkknheitscrklärung . )
Joseph Erhard von Urlvffen , welcher sich auf di«

öffentliche Auffodcrung nicht gemeldet , ist für ver¬

schollen erklärt »nd sein Vermögen wird dessen prä¬
sumtiven Erben in furivrglichcn Best ; übergeben '.
Was zur öffentlichen Kenntniß gebracht wird .

Offendurg den il ) . Juny 1820 .
Grvßherzogl . Oberamt .

( r ) Waldshut . (Verschollenheitserklärung .)
Da Andreas Rüde von Albert , ungeachtet der öf¬

fentlichen Vorladung am 1 . Juny v . I . nichts von

sich hören ließ , so wird er hiemit für verschollen er¬
klärt , und dessen Vermögen den bekannten nächsten
Anverwandten in fürsorglichen Besitz gegeben .

Waldshut am 15 . Juny >8ro .
Großherzog !. Bezirksamt

-lusgetretener Vorladungen .
fr ) Emmendlngen . (Vorladung .) Johann

Georg Sacker , Schneidergesell von Welsweil , ist
eines zu Bahlingen verübten Diebstahls beschuldigt
werden , bat sich flüchtig gemacht und wird nunmehr
vorgeladcn innerhalb 2 Monaten dahier zur erscheinen,
und Uber jene Anschuldigung sich zu rechtfertigen .

oder er wird des Diebstahls für geständig erklärt ,
und weiter gegen ihn erkannt was Rechtens .

Emmendinqen den 20 . Juny i8ro .
Erof ^ rzogl . OberAmt .

( 2 ) Karlsruhe . ( Vorladung . ) Nachstehende

durchs L00S zum activen Militärdienste bestimmte ab¬

wesende Eviiseribirke , nemlich : Georg Adam Beck

von Teulschneureuth , Johann Jost Gerhard von

Rintheim , Christian Vogel von Daxlanden und

Johann Georg Knobloch von Mühlburg , werden

hiemit aufgefordert , sich binnen 3 Monaten dahier

zu stellen oder zu gewärtigen , daß nach den Landes -

gesetzen gegen sie verfahren werde .
Karlsruhe den 21 . Juny 2820 .

Großherzoal . Landamr

( 2) Hornberg . (Vorladung .) Konrad stest -

mann , Schuster von Guttach , Friedrich Haas ,
Schuster von St . Georgen und Jakob Lehmanrr

von Mönchweiler , ersterer in der Conscriplion des

Jahres 18 * 7 beyde leztcre in der Conscription de«

Jahres ' 8 «8 zum activen Militärdienst bestimmt , haben

sich bis daher nicht gestellt und werden daher hiemit

aufgefordert sich binnen 6 Wochen dahier zu stellen ,
als sonst nach den LgndeSgesezen gegen sie verfahren
werden wird . Hornberg den 15 . JUny » 8 * 0.

Großherzoal . Bezirksamt .
(0 Neustadt . (Vorladung . ) Rachgenann -

tr Eonfcriptionspflichtige für das Jahr 1820 welche

durch das in ihrer Abwesenheit für sie gezogene Loos

zum Eintritt bey dem Grofh . Milikair bestimmt wur -

den , werden hiemit aufgefordert , sich bey Vermei -

düng der auf die Refraktion gesezten Strafe des Ver¬

lustes des Ortsbürgerrechks und des angefallenen und

künftigen Vermögens binnen 4 Wochen dahier zu stel ,

len : als Johann Schwerer von Neustadt,Augustin
K leiser , von Schollach , Georg I a ck l e von Vier -

thäler und Johann Straub von Kappel .
Neustadt am 22 . Juni > 8rc >.

Großherzogl . Bezirksamt .

( r ) Oberkirch . ( Fahndung ) Der schon wie¬

derholt ausgeschrieben gewesene , und namentlich in

dem Anzeigblatt des Kinzig - Murg - und Pfinzkrei -

ses Nro . 24 . d . I . von dem Großh . Oberamt Offen¬

burg unterm 15 . Merz d. I . näher signalisirte Crimi -

nalverbrccher Jacob M eye r v»n Stadelhofen ist heu¬

te Nachts abermals aus dem hiesigen Gefängnißthurn »

gewaltsam ausgebrochen , ohnerachtet derselbe fcstge-

schloffen , in einem über 3 Stock Höhe sogenannten
Blockhaus eingesperrt war . Es wolle daher von

sämmtlichen Polizeibehörden auf diesen ausserst gefähr¬
lichen Menschen schärfest zu fahnden die gefällige Ein¬

leitung getroffen , und zugleich auf die. in solchen
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Fällen gebührende F .inggebühren aufmerksam gemacht
werden . Oöerki' ch am » 8 > Iuny >8ro .

Greßg . Benrtsamt ^
(.r ) Tryberg . ( Fahndung und Signalements

Der von dem Großh . LintenJusanrerieReflimente von
Neuenstein deserlirte Bernhard Dirrle von Schöne
wald hat sich in diesseitigem Bezirke eines Pferddleb-
stahlS schuldig c>,macht und ist entstehen . Sämtliche
vdrigkcitiiche Debvrden werden ersucht , auf dielen
Purschen fahnden und ihn im Betretungsfalk wohl
verwahrt hieher einliefern zu lassen.

Trybecg den , 5 . Iuny i8ro .
Großherzogl. Bezirksamt .
Signalement .

Bernhard Birkle ist r r Jahre alt , mißt 5 Schuh
3 Zoll , hat gelblichk braune Haare und Augenbrau¬
nen , eine niedere Stirne , blaulicht graue Augen ,
eine mittlere Nase , aufgeworfene Rippen und etwas
vorstehendes Kinn , gute jedoch ' an .qelaufcne Zahne ,
ein rundes Gesichr , und eine lebhafte Farbe . Er
trug bey . feiner Entweichung ein gelb gedupfteS baum¬
wollenes Halstuch , eine geldqestreiste Weste , blaue
rüchem lange Hosen , eine graue Jake , weiße Strümpfe ,
Schnallenschuhe und einen runden Hut .

( , ) Mannheim . sDiebstahl. s De ! einem ,
, eines andern Löffeidiebstabls überwiesenen Menschen

hat man auch 4 Löffel gefunden , deren Eigcnthümcr
noch unbekannt ist . Drei derselben und mit den
Buchstaben P . M . L , dem Badischen Löwen und
der Zahl >Z bezeichnet , der vierte unten mit dem
Buchstaben C . I . und oben mit dem Buchstaben W .
Und A . B . M . von den ersten 3 sind auf zwei noch
die Buchstaben M . U . , C , und T . bemerkbar.
Wer sich als Eizenihümer der Löffel ausweisen kann »
wird aufgefocdert, sich unvorzüglich bey der Unterzeich¬
neten Stelle zu melden.

Mannheim den ro . Iuny 18 *0.
Gcoßherzogl. Stadtamt .

( r ) Blumen selb . sStrafurtel .) Joseph
Keller von Blumenfeld , Joseph Bo hncn st en¬

ge l von Mühlhausen , Johann Schwarz von Wat¬

terdingen , Joseph Grub er von da , Franz Joseph
Mayer von Kommingen, Taver^Fluk v . Leipferdin¬
gen Simon Lehmann von Schlatt am Nauden
und Karl Bester von Büßlingcn , säm lich von der
Conscripiion des JahrS <8 »st wurden durch hohen
SeekreisDiccctorialBeschluß vom 30 . v . MonatS
Nro . 10664 . des Vergehens der Reftackion schuldig ,
sohin des OctSbürgerrechts, und Vermögens verlustig
erklärt , Dieses Erkenntniß wird anmit öffentlich

verkündet , mit dem Bemerken , daß der Vollzug des¬
selben durch die geeignete Anordnungen bewirkt werde .

Blumenfeld den , 4 . Ir Ny >820 .
Großh . Beziiksamt .

( 1) Eberbach . [ Strnfurif ! .] Geaen den ab¬
wesenden Johann Adam Biller von Rvbern , wel¬
cher zur Conscription xrn , 8> l) gehörig und durch
das Loos zum Aklivdieuste berufen sich in der mittels
öffentlicher Vorladung gesezlcn Frist nicht sistiret hat,
ist von dem Hochlöblichen Neckarkreisdirectorium durch
Beschluß vom 30 . v . M . Nro . »0643 . der Verlust
des OrtsbürgerrechtS , und die Konfiskation des ange-
fallenen , oder künftig im Lande noch anfallenden Ber -
mögenS erkannt worden , daher solches hiemit zur öf¬
fentlichen Kenntniß gebracht wird.

Eberbach den st . Juni 1820 .
GroßherzvglicheS BijirksAmt »

f») Mosbach . ( Vermißte Eaulionsurkunde .^
Sebastian Schmitt von Aglasterhauscn stellte un¬
term >8 - April » 8 » 2 zu Gunsten des für ihn beim
Großh . Militaire eingestandcncn Georg Grade I von
Mannheim eine Eaulicn auf 400 fl . in liegenden
Gütern . Nachdem das Einstandskapital nun¬
mehr abgetragen ist , die EautionsUrkunde aber ver¬
mißt wird , so fodert man den Besitzer dieser Urkunde
andurch auf , sich binnen 6» Tagen a dato bey Un¬
terzeichneten Stelle zu melden , und seine Rechtsan¬
sprüche auf oas Dokument geltend zu machen , um
so gewisser , als nach fruchtlosem Ablauf dieser Frist
die Cautivnsurkunde für erloschen erwart werden wird.

Mosbach ten 2 . Iuny tS2 <n
Großherzogl. rtes Landamt .

( r ) Stock ach. sUnterpfandsbuch - Erneuerung
zu Wiechs. ] Die in der Gemarkung des zum Großh .
Bezirksamt dahier gehörigen Ort « Wiechs , zu Stan¬
de gekommene Ver - inödung macht eine Erneuerung
des dasigen Unterpfandsbuches absolut nökhig . Es
werden demnach alle jene Gläubiger , weicht »in Vor¬

zugs . oder Unterpfandsrecht in vbbemcltem Amtsvrte
Wiechs anzusprechen haben , aufgefordert , ihre dar¬
über besitzenden Urkunden entweder in Ur - oder de«

glaubren Abschriften , vor dem zur Vornahm diese -
Geschäfts dahin beorderten TheilunqsEommissar gel¬
tend zu machen im Gegentheil sie sich die idncn durch
diese Unterlassung zugehenden Nachth ..j,e selbst bcyzu-
mcssen hätten . Als Liquivationstage tverden Donner¬
stag den 27 . July , Freytag den 28 . July und Sam¬
stag den rst . Juli bestimmt.

Stockach am 16 . Iuny 1820 .
Großderzogliches AmtsRevisvrat .

( Hierbei eine Beylage . )
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